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RELEVANZ DES THEMAS
Angesichts der negativen sozialen und ökonomischen Fol-
gen hoher Arbeitslosigkeit stellt sich die Frage, wie sich die 
finanzielle Absicherung gegen den Beschäftigungsverlust in 
schlechten Zeiten verbessern lässt, ohne die Arbeitsanreize 
zu senken und die öffentlichen Haushalte mittelfristig stär-
ker zu belasten. Eine mögliche Lösung ist ein regelbasiertes 
System, das die Großzügigkeit der Leistungen (in Bezug auf 
Lohnersatzrate, Bezugsdauer und Anspruchsberechtigung) 
an die Arbeitslosenquote koppelt.

KERNBOTSCHAFT DES AUTORS
Durch eine Kopplung an den Konjunkturverlauf lässt sich die Arbeitslosenversicherung effektiver und flexibler gestalten. 
Die Leistungen sind dann am großzügigsten, wenn sie am dringendsten benötigt werden. Umgekehrt steigen die Arbeits-
anreize durch eine Absenkung des Leistungsniveaus in wirtschaftlich guten Zeiten. Ein regelbasiertes System mit automa-
tischen Auslösepunkten und Ablaufklauseln gewährleistet, dass die öffentlichen Haushalte mittelfristig nicht zusätzlich 
belastet werden.

Konjunkturabhängige Leistungen aus der 
Arbeitslosenversicherung
Bei hoher Arbeitslosigkeit sollten die Leistungen großzügiger ausfallen – 
und umgekehrt
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Pro

	 Die Effektivität der Arbeitslosenversicherung kann 
gesteigert werden, wenn die Leistungen in wirt-
schaftlich schlechten Zeiten großzügiger ausfallen.

	 Ein geringeres Leistungsniveau bei starker Kon-
junktur kann zusätzliche Beschäftigungsanreize 
setzen.

	 Solche flexiblen Regelungen sind mit ausgegliche-
nen öffentlichen Haushalten innerhalb des Kon-
junkturzyklus vereinbar.

	 Ein regelbasiertes System sorgt dafür, dass Anpas-
sungen an die jeweilige konjunkturelle Lage auto-
matisch erfolgen.

Contra

	 Konjunkturabhängige Leistungen stellen die Ver-
waltung der Arbeitslosenversicherung vor erhebli-
che administrative Herausforderungen.

	 Die Festlegung der „Triggerpunkte“, die Leistungs-
änderungen im System auslösen, kann sich schwie-
rig gestalten.

	 Das Arbeitslosenversicherungssystem ist so zu ka-
librieren, dass sich eine hohe strukturelle Arbeits-
losigkeit nicht verfestigt.

	 Es besteht die Gefahr, dass politische Einflussnah-
me zu asymmetrischen Reaktionen auf den Kon-
junkturzyklus führt.

WICHTIGE RESULTATE

Konjunkturabhängige Arbeitslosenunterstützung

Quelle: Berechnungen des Autors.
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